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 Lörrach im November 2023

Liebe Mitglieder und Freunde des NABU Kreis Lörrach, 

wir freuen uns, Ihnen wieder ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm anbieten zu können. Es gibt auch diesmal einige 
neue Exkursionen und wir hoffen, dass diese ebenso gut ankommen 
wie die altbewährten Themen. 

All unsere Aktivitäten finden Sie auf unserer Webseite (www.NABU-
loerrach.de). Der Besuch der Webseite und das Abonnement un-
seres Newsletters lohnen sich, da wir dort auch kurzfristig geplante 
Exkursionen anbieten.

Der NABU leistet einen wichtigen Beitrag für die Erhaltung und 
Gestaltung einer lebenswerten Umwelt. Unsere Aktivitäten sind breit 
gestreut. Wir kümmern uns beispielsweise um verschiedene Eulen-
arten, sorgen dafür, dass die Amphibien im Raum Lörrach geeignete 
Lebensräume bekommen und pflanzen Bäume und Sträucher. Dabei 
brauchen wir immer wieder Ihre Hilfe. 

Wenn Sie also Lust haben, diese wichtige und befriedigende Arbeit 
zu unterstützen, melden Sie sich doch bitte bei uns (www.NABU-
loerrach.de/kontakt/). 

Zu unserer Mitgliederversammlung am 18.März 2024 laden wir Sie 
ganz herzlich ein. Der Vorstand gibt dabei einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr und einen Ausblick auf das neue Jahr. Zudem wird 
es einen interessanten Vortrag von der Unteren Naturschutzbehörde 
über den Biber im Landkreis Lörrach geben.

Wir hoffen, Sie bei unseren Exkursionen und Aktivitäten zu treffen!

Ihr Vorstandsteam des NABU Kreis Lörrach

Eva Althof, Dr. Stefan Kaiser, Dr. Andreas Lang, Dr. Annette 
Windhausen, Dr. Peter Wenner

Das Titelbild zeigt einen Schwarzspecht © Robert (stock.adobe.com)

Gärtnerei
Hoch-Reinhard KG
Salate, Gemüse, Früchte aus 
biologischem Anbau

Unsere Produkte gibt es auf den Wochenmärkten 
im Dreiländereck und auf wochenmarkt24.de

www.hoch-reinhard.de

Alle Veranstaltungen des NABU Kreis  
Lörrach 2024 auf einen Blick

Wintergäste Stauwehr – Weil a.R. Samstag 6. Januar

Spechte Tüllinger Berg –  Ötlingen Sonntag 17. März

Jahresversammlung – Lörrach Montag 18. März

Biotoppflege 1 – Binzen Samstag 20. April

Vogelstimmen – Hoher Flum Samstag 27. April

Nächtliche Stimmen – Binzen Freitag 3. Mai

Beringung junger Steinkäuze – Lörrach Samstag Juni

Fledermausexkursion – Lörrach Freitag 7. Juni

Von Anhaltern, Alleskönnern ... – Wyhlen Samstag 22. Juni

Tagfalter – Südschwarzwald Sonntag 14. Juli

Biotoppflege  2  – Binzen Samstag 12. Oktober

Veranstaltungen des NAJU für Kinder 

Bachentdecker – Maulburg Sonntag 9. Juni

Den Wölfen auf der Spur – Kandern Samstag 14. Sept.
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Samstag, 06. Januar 2024  Weil / Rhein 

Wintergäste am Stauwehr Märkt
Leitung: Erhard Faißt
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Parkplatz des Stauwehrs Märkt
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU Mitglieder 3 Euro)

Am Stauwehr Märkt überwintern verschiedene Wasservogelarten 
aus dem Norden direkt vor unserer Haustür. Darüber hinaus 
können an einem künstlich geschaffenen Wasserlauf auf der nahe 
gelegenen Rheininsel weitere Vogelarten wie Reiher und Kormorane 
beobachtet werden (bitte Fernglas mitbringen).

Sonntag, 17. März 2024 Ötlingen

Spechte am Tüllinger Berg
Leitung: Andreas Lang, Armin Kreutner
Treffpunkt: 10 Uhr, Friedhof Ötlingen
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU Mitglieder 3 Euro)

Am Tüllinger Berg kommen alle in unserer Gegend heimischen 
Spechtarten vor (Buntspecht, Mittelspecht, Kleinspecht, Schwarz-
specht, Grünspecht, Grauspecht). Nach kurzer Einweisung hoffen 
wir, bei einem Spaziergang über den Tüllinger Berg möglichst viele 
verschiedene zu hören und zu sehen. Bitte Fernglas mitbringen. 
Bei Dauerregen findet die Exkursion nicht 
statt, gegebenen- falls die Exkursionsleiter 
zur Klärung anrufen.

Von den genannten Treffpunkten aus sollen möglichst Fahr-
gemeinschaften gebildet werden. Denken Sie bitte an gutes 
Schuhwerk und eventuell auch Regenkleidung. 
Den Beschreibungen zu den Exkursionen können Sie entneh-
men, ob Sie noch ein Fernglas, eine Lupe und /oder Bestim-
mungsbücher mitbringen sollten.

Bei unsicheren Wetterverhältnissen ist es ratsam, sich über 
die Durchführung der Veranstaltung bei den genannten 
Exkursionsleitern zu erkundigen.

Kontakte der Exkursionsleiter

Birgit Althof b.althof@gmx.de

Eva Althof eva.althof@NABU-loerrach.de

Erhard Faißt 07621 - 57 97 11

Thorsten Jaworek 0157- 32778079 

Stefan Kaiser 07622 - 6 67 28 77

Armin Kreutner 07621 - 70 91 26

Andreas Lang 07625 - 91 13 63 bzw. 0151-423 55 294

Anita Lincke info@NABU-loerrach.de

Matthias Plattner 07621 - 8 67 30

Uwe Müller u.mueller@posteo.de

Christof Trzebitzky 07622 - 67 20 20 / trzebitzky@freenet.de

Peter Wenner peter.wenner@NABU-loerrach.de

Die Teilnahme an den Exkursionen geschieht auf eigene 
Gefahr. Für Kleidung und mitgebrachte Gegenstände kön-
nen wir keine Haftung übernehmen.
Es ist gut möglich, dass wir kurzfristig weitere Exkursionen oder 
Vorträge anbieten, die nicht hier im Programm aufgeführt sind.
Bitte beachten Sie deshalb auch die Ankündigungen in der Tages-
presse und auf unserer Homepage: www.NABU-loerrach.de

Gruppe Kreis Lörrach e.V.

www.NABU-loerrach.de,  
info@NABU-loerrach.de

Für Kinder ab  

 6 geeignet

Lebensraum Kirchturm
Schleiereulen und Turmfalken sind seit jeher Kulturfolger und 
leben in der Nähe der Menschen. Brutplätze für diese wun-
derschönen Tiere sind knapp, daher sind sie auf unsere Hilfe 
angewiesen.  Der NABU betreut im Landkreis Lörrach über 30 
Kirchen, in deren Türmen oder Dächern Schleiereulen- und 
Turmfalkenkästen installiert sind. Diese müssen regelmäßig 
kontrolliert, repariert und gereinigt werden und wir brauchen 
Unterstützung bei dieser Aufgabe.
Ansprechpartner: Manfred Schemmelmann, 
manfred.schemmelmann@gmx.de
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Mittwoch, 18. März 2024                  Lörrach

NABU-Mitgliederversammlung
19.00 Uhr im Vereinsheim der Naturfreunde Lörrach e. V., 
Jahnstraße 3a, 79539 Lörrach

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Der Vorstand berichtet über 
Aktivitäten des vergangenen Jahres und gibt einen Überblick über die 
zukünftigen Aufgaben und Zielsetzungen des  NABU Lörrach. Weiter-
hin wird die Untere Naturschutzbehörde einen Vortrag über den Biber im 
Landkreis Lörrach halten.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Wahl von Versammlungsleiter/in und Protokollführer/in
3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tages-

ordnung
4. Grußworte des Vertreters des Bezirksverbands
5. Tätigkeits- und Kassenbericht des Vorstands
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahl der Kassenprüfer/innen
8. Vorhaben/Ausblick auf 2024
9. Sonstiges
10.  Vortrag der Unteren Naturschutzbehörde: „Biber im 

Landkreis Lörrach“

Samstag, 20. April 2024 Binzen/Fischingen

Biotoppflege 1
Leitung: Josef Engler und Peter Wenner
Treffpunkt: Parkplatz Hieber-Markt in Binzen, 10.00 Uhr
Dauer: 10.00 – 16.00 Uhr
Anmeldung: pwenner61@gmail.com 

Der NABU Lörrach betreut im Bereich Binzen / Fischingen meh-
rere (zum Teil eigene) für den Artenschutz wertvolle Grundstücke. 
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe, auch wenn Sie etwas weniger 
Zeit zur Verfügung haben. Für Getränke und Vesper wird gesorgt!

Samstag, 27. April 2024 Nordschwaben/Wiechs

Vogelstimmenexkursion 
auf dem Hohen Flum
Leitung: Stefan Kaiser
Uhrzeit: 6.30 Uhr am Parkplatz Altreb zwischen Nord-
schwaben und Wiechs
Dauer: ca. 2 Stunden
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU Mitglieder 3 Euro)

Bei unserer frühmorgendlichen Exkursion zwischen Nordschwaben 
und dem Hohen Flum werden wir die Stimmen der häufigen Sing-
vögel der Streuobstwiesen wie Gartenrotschwanz, Goldammer und 
Feldsperling kennenlernen. 

Freitag, 03. Mai 2024 Binzen

Nächtliche Stimmen 
des Markgräflerlands 
Leitung: Stefan Kaiser 
Treffpunkt: 21.30 Uhr am Parkplatz Hieber in Binzen 
Dauer:  ca. 1,5 Stunden
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU Mitglieder 3 Euro)

Bei unserer abendlichen Exkursion in der Ebene zwischen Eimel-
dingen und Efringen-Kirchen folgen wir den nächtlichen Rufen der 
Kreuzkröte und besuchen den Glögglifrosch (Geburtshelferkröte) 
in den vom NABU angelegten Biotopen zwischen Fischingen und 
Binzen.

Für Kinder ab  

8 Jahren  geeignet

Amphibiengruppe
Im Landkreis Lörrach finden sich zahlreiche Amphibienarten. 
Darunter auch die seltenen Arten Kreuzkröte, Geburtshel-
ferkröte und Gelbbauchunke. Alle drei Arten sind in ihrem 
Bestand durch Zerstörung und Fragmentierung der Lebens-
räume bedroht. Der NABU hat ein Programm zum Schutz 
dieser einzigartigen Tiere gestartet. Auf unseren Grundstü-
cken im Raum Binzen, Eimeldingen und Fischingen haben wir 
in den letzten zehn Jahren daher ein Netz von Laichgewäs-
sern und Landlebensräumen angelegt, die wir pflegen und 
kontinuierlich erweitern. Mit den Maßnahmen konnten wir die 
Verbreitung und die Bestände der Geburtshelferkröte deutlich 
vergrößern. 
Haben Sie Interesse, an diesem Projekt mitzuarbeiten? Dann 
nehmen Sie doch Kontakt mit uns auf! Die Amphibiengruppe 
trifft sich zwischen April und Oktober jeweils donnerstags ab 
17 Uhr auf den NABU Grundstücken zwischen Binzen und 
Fischingen.
Leiter des Projektes: Stefan Kaiser, Schopfheim
stefan.kaiser@NABU-loerrach.de  
Tel.: 07622-6672877
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Samstag, Juni 2024 Lörrach

Beringung junger Steinkäuze
Leitung:  Christof Trzebitzky
Treffpunkt: 16 Uhr am Parkplatz Grütt in Lörrach (Grütt-
weg, am Campingplatz), Bildung von Fahrgemeinschaften.
Dauer: ca. 2 Stunden
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU-Mitglieder 3 Euro)
Den genauen Zeitpunkt der Veranstaltung können wir noch 
nicht festlegen. Bitte beachten Sie die Infos im Newslet-
ter und auf der Homepage. Anmeldung unter trzebitzky@
freenet.de

Freitag, 07. Juni 2024 Für Kinder  geeignet  Lörrach

Fledermausexkursion 
Leitung:  Thorsten Jaworek
Treffpunkt: 21 Uhr, der genaue Treffpunkt  
wird nach Anmeldung  
bekanntgegeben
Dauer: 1 - 2 Stunden
Anmeldung (Mailbox): 
0157 32 778 079
Teilnehmerzahl: 20
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU-Mitglieder 3 Euro)

Fledermäuse sehen mit den Ohren und fliegen mit den Händen und 
das bei völliger Dunkelheit! Mit Fledermausdetektoren bringen wir 
etwas Licht in die geheimnisvolle Lebensweise und werden sie bei 
der abendlichen Wanderung live erleben.

Samstag, 22. Juni 2024  Wyhlen

Von Anhaltern, Alleskönnern, und Angebern
Leitung:  Anita Lincke
Treffpunkt: 10:15 Uhr am südlichen Zugang zum Bahn-
hofsgelände in Wyhlen bei der Bike & Ride-Box
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Anmeldung: info@NABU-loerrach.de
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU-Mitglieder 3 Euro)

Am Wegesrand und in der Flur gibt es im Pflanzenreich vor der 
Haustür oft gesehene und oft übersehene Gestalten zu entdecken. 
Wer sind sie? Was „bewegt“ sie? Wie „schaffen“ sie‘s? Und halten sie 
sich für „großartig“? Ein kleiner Spaziergang von ca. 1 bis 1,5 h 
Dauer zum scheinbar Alltäglichen. Besonders geeignet für Erwach-
sene und Kinder ab 8 Jahren mit wenig Pflanzenkenntnissen, aber 
Interesse am wegseitigen Grünzeug.
Bitte auf der Homepage nachschauen, ob die Exkursion 
wie geplant durchgeführt wird.

Sonntag, 14. Juli 2024 Südschwarzwald

Tagfalterexkursion
ins Biosphärengebiet Schwarzwald
Leitung: Andreas Lang, Matthias Plattner
Treffpunkt: 9:00 Uhr am Parkplatz Grütt in Lörrach (Grütt-
weg, am Campingplatz), dort Bildung von Fahrgemein-
schaften
Dauer: ca. 4 Stunden
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU-Mitglieder 3 Euro)

Unsere diesjährige Tagfalterexkursion führt in das Biosphärenge-
biet im Schwarzwald. Der genaue Exkursionsort wird kurzfristig 
festgelegt. Bitte beachten Sie dazu die Infos im Newsletter und auf 
der Homepage. Diese Veranstaltung ist auch für Anfänger auf dem 
Gebiet der Schmetterlingskunde gedacht, Vorkenntnisse werden 
nicht vorausgesetzt. Die Exkursion findet nur bei günstigen Wetter-
bedingungen statt (sonnig, kein Regen), gegebenenfalls morgens die 
Exkursionsleiter zur Klärung anrufen. Sonnenschutz (Hut, Sonnen-
creme), Brotzeit und Wasserflasche werden empfohlen.

Samstag, 12. Oktober 2024 Binzen/Fischingen

Biotoppflege 2
Leitung: Josef Engler und Peter Wenner
Treffpunkt: Parkplatz Hieber-Markt in Binzen, 10.00 Uhr
Dauer: 10.00 – 16.00 Uhr
Anmeldung: pwenner61@gmail.com

Der NABU Lörrach betreut im Bereich Binzen / Fischingen meh-
rere (zum Teil eigene) für den Artenschutz wertvolle Grundstücke. 
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe, auch wenn Sie etwas weniger 
Zeit zur Verfügung haben.
Für Getränke und Vesper wird gesorgt!
          

Für Kinder ab  8 geeignet

Für Kinder ab  6  geeignet

Für Kinder ab  

8 Jahren  geeignet
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Spezialprogramm NAJU
Programm für Kinder ohne Begleitung der Eltern    

Sonntag, 09. Juni 2024  Maulburg

Bachentdecker 
Leitung: Eva Althof und Birgit Althof
Treffpunkt: 10 Uhr am Waldparkplatz Maulburg
Dauer: 10 bis 13 Uhr
Anmeldung: Eva Althof (eva.althof@NABU-loerrach.de)
Anzahl Kinder: 16 – ohne Eltern
Unkostenbeitrag: 5 Euro (NABU-Mitglieder 3 Euro)

Wir tauchen ein in den Mikrokosmos der Unterwassertiere im Alsbach. 
Welche Superkräfte haben die kleinen Helden, um sich hier zu behaupten? 
Welchen Gefahren sind sie ausgesetzt und was können wir für sie tun?
Gefahrlos können wir dies im und am Wasser forschend und spielend in 
Erfahrung bringen.

Samstag, 14. September 2024    Kandern

Den Wölfen auf der Spur
Leitung: Uwe Müller und eine weitere Person
Uhrzeit: Wird noch bekannt gegeben
Treffpunkt: Berliner Platz Weil am Rhein
Dauer des Ausflugs: 4 – 6 Stunden
Anmeldung: Uwe Müller (u.mueller@posteo.de)
Anzahl Kinder: 10 – ohne Eltern
Unkostenbeitrag: 15 € /Incl. Busfahrt

Wir machen – ohne Eltern – einen gemeinsamen Ausflug in die geheimnis-
volle Wolfsschlucht nach Kandern.
Vor Ort werden wir gemeinsam erforschen, woher die Schlucht ihren 
Namen hat, ein Feuer machen und etwas zu Essen zubereiten.
Bitte mitbringen: Trinkflasche, Vesper, etwas zum Grillen, Sitzkissen und 
wettergerechte Kleidung.

Für Kinder von 

6 –12 geeignet

Für Kinder von 

8 –12 geeignet

Rotmilan-Monitoring
im Biosphärengebiet Schwarzwald

Rotmilane sind charakteristische Greifvögel 
in unserer Region. Im Rahmen unseres 
ehrenamtlichen Rotmilan-Monitorings 
erfassen und dokumentieren wir die 
besetzten Horste und Reviere dieser geschütz-
ten Greifvogelart im Biosphärengebiet Schwarzwald. 
Dadurch leisten wir einen wertvollen Beitrag zur 
Dokumentation der Populationsentwicklung und dem 
Schutz dieser Art. 
Bei Interesse an einer Mitarbeit wenden Sie sich bitte 
an den Ansprechpartner Dr. Andreas Lang:  
lang@biologie.de

Liebe Naturfreunde,
Sie möchten sich ehrenamtlich im Naturschutz enga-
gieren, haben aber nur begrenzt Zeit zur Verfügung? 
Dann schreiben Sie oder sprechen Sie uns an, wir 
haben eine ganze Reihe von Tätigkeiten und Themen, 
bei denen Sie uns sehr gerne unterstützen können:

•  Pflege von Streuobstwiesen (z.B. Baumschnitt, Pflan-
zungen);

•  Umweltbildung – z.B. Arbeit mit Kindern;

•  Anlegen und Pflege von Amphibienbiotopen;

•  Kontrolle und Reinigung von Nistkästen und Steinkauz-
röhren;

•  Organisation von Veranstaltungen und Informations-
ständen;

•  Programmerweiterung durch eigene Angebote – z.B. 
Exkursionen, Vorträge;

• Werbung von neuen Mitgliedern;

• Sammelaktion „Korken für Kork“ Newsletter – jetzt anmelden!
Haben Sie sich schon für unserer Newsletter 
angemeldet?
Unter www.nabu-loerrach.de/newsletters/ oder 
über diesen QR-Code können Sie ihn abonnieren
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• 40-46 cm groß

• Ganzjährig zu beobachten

• Größter Specht Europas

Viele Tiere sind von dem großen Specht abhängig, sie belegen die 
gezimmerten Baumhöhlen als „Nachmieter“. Doch der Schwarz-
specht kann nur da vorkommen, wo große Waldflächen noch zu-
sammenhängen und Bäume alt werden dürfen. Hier kann man das 
laute Trommeln des eleganten Vogels noch hören. In Deutschland 
brüten etwa 50.000 Schwarzspecht-Paare, vor allem in Mittelge-
birgsregionen, und auch bei uns am Oberrhein und im Schwarz-
wald, fühlt er sich heimisch.  

Aussehen
Der etwa krähengroße Specht ist durch seine Größe und seine 
Färbung unverwechselbar. Er besitzt ein komplett schwarzes Ge-
fieder, und einen hellen, meißelförmigen Schnabel. Die Geschlech-
ter unterscheiden sich durch ihren Scheitel, der beim Männchen 
komplett rot ist, während beim Weibchen nur der hintere Teil rot 
gefärbt ist.

Verhalten
Er ist ein scheuer Bewohner großer Wälder, der jedoch durch seine 
Stimmfreudigkeit und seine Gestalt auffällt. In alte Bäume zimmert 
er eine Höhle mit ovalem Eingang, die er mit Holzspänen auspols-
tert. Hier legt das Weibchen im April oder Mai drei bis fünf Eier.

Lebensraum
Den Schwarzspecht kann man vor allem in alten Buchen- oder 
Mischwäldern beobachten, aber auch in Nadelwäldern mit älteren 
Bäumen fühlt er sich zu Hause. Die Baumart ist weniger entschei-
dend, wichtiger sind die Größe des Waldes und das Vorhandensein 
von alten Bäumen (über 80 Jahre). In unserer Gegend finden wir 
den Schwarzspecht im Schwarzwald und auch auf dem Tüllinger.

Nahrung
Auf dem Speiseplan des Schwarzspechtes stehen baumbewoh-
nende Insekten, vor allem Käfer und ihre Larven. Gerne liest er 
auch Ameisen vom Boden auf oder untersucht umgefallene Bäu-
me nach Fressbarem.

Zugverhalten
Schwarzspechte sind Standvögel und daher auch im Winter in un-
seren Wäldern zu finden.

Stimme
Am auffälligsten ist der Gesang des Schwarzspechtes, der an das 
Lachen des Grünspechtes erinnert. Er hat aber einen verzögerten 
Anfang und klingt klagender: „kvoih-kvih-kvih-kvih“. Im Flug hört 
man gelegentlich ein hohes „krrück“, das einige Male wiederholt 
wird. Das Trommeln des großen Spechtes ist kräftig und über eini-
ge Kilometer hörbar.

Gefährdung
Schwarzspechte sind nicht gefährdet.

Mehr erfahren:
  www.NABU.de/tiere-und-pflanzen/voegel/ 

portraets/schwarzspecht/

Der Schwarzspecht
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Unvergessliche 
Momente.
Deshalb unser Engagement. 
Sei es Kunst, Kultur, Sport 
oder Soziales – mit all unseren 
Aktivitäten fördern und stärken 
wir die Region.

Weil‘s um mehr als Geld geht.
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Sparkasse
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